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Wien 25 . Mattn 1741 .

^^UH^' Ackdeme Ihro Majestät dre
> MMM Königin ja Hungarn und Bö-

heim / Ertz - Hertzogin zu Oester -
reich/rc däsria Icheresm , unse¬

re Aüergnädrgste Frau / und Landes - Fürstin
Montag den rz . lanffenden Monats Marti !
in der Frühe zwischen 2. und Z. Uhr / wie
schon jüngst - hin gemeldet worden / eines
schön und wolgestalketen Ertz , Hrrtzogen zu
aigemeiner unausjprechUchen Freude Dero
gesamten Erd - Königreichen und Landen glük-
tichst entbunNt worden ; als wurden sodann
die brhörige Verunstaltungen / um Höchst -
denselben noch diesen Tag auf dem Abend
rauffe » zu lassen - vorgekehret . Zu diesem
Ende wurde sowol der Päpstliche Aunrlus
lrlonssZ . OsM- llc » l ' nolucci , Ertz - BNchss ZU
Iconien/alS auch unt - r chiedene andere Her¬
ren Bsschöffe und P- crlaten deren jusamen
zwölf gewesen ; die Herren Rittere des Gol¬
denen Vlieses / die König ! Herren Miaistere /
und Cavaliers / und bieN . Oe. Herren Land -
Stände alle - in schönster Gala / dabey zu er¬
scheinen /eingeladen .

Die Ritter Stube wurde inzwischen mit
rvhtem Damast ausspallieret / Mit vie¬
len Cnstallenen Hang - lcuchtcrn beleuchtet /
dann neben der Thür / wo man aus besag¬
ter RUter - Stube in die Hartschiren - und
Trabanten - Wacht - Stube hinaus gehet /
rechter Hand ein Baldak . n von Gold - Stuck
aufgemacht / und darunter e>n Ai' ar aufge¬
richtet / dann auf diesem ein grosses silber¬
nes Cruc-fiz ! mit 6- deraleichen kostbaren Leuch¬
tern ingieichen das große Kömgl. Tauf . - B/ck -
uebst noch einem kleinen / so alles von purem
Gold / auch mit kostbaren Steinen besetzet /
und darin das Lauf - Wasser gewesen ( in will

ches man 5. Tropfen von dem Master aus
dem Fluß Jordan/darinnen der H. Darmes
Z-lprittn den Heiland der Welt gelauster ge¬
habt / vorhero hinein gethan ) wie auch ver¬
schiedene kostbare ileli ^uien als das H- Blut /
ein Nagel / darmit rmfer Heiland an daS
Kreutz genageli worden / ein Dorn von der
Krone Christ , / von U. L Frauen Milch / rc . /
welches alles meistens der Königl . Lore, »0-
niarius , kl - emoI >nr >r ! U«, und Oder - Hof -
Eipellan Hr. Johann Bernhard Albin Göpr
pei / mit dem König ! Hof - und Burg Pfarrer
Hrn . Bartbolomwo Triüsam aus Ihrer Ma »
jcstät der Königin Schlaf - Zimmer m jedes¬
maliger Begleitung zweyer Könizl . Le- b,
Guarde - Trabanten / abgeholet/auch nach
der H. Tauf wieder dabin getragen .

Neben dem Altar zur rechte » Seite stunde
ein kleiner Tisch mit einem rothen Gamme ,
ten Tcpprch / darauf das Schwert / und die
Ritter Ordens - Kette auf kostbaren Polstern
rührten .

Unweit diesem Tisch wäre noch einernderer
in dem Blindfäll ebenfalls mit einem roht
sammeten Teppich mit goldenen Borden und
einem silberne « Crucifix samt 2. dergleichen
Leuchtern / auch einem «rossen roht sammeten
Polster mit goldenen Borden / darauf nach -
gehends der Durchlgste Eetz - Hertzog geleget
worden .

Nächst diesem Tisch gegen dem Altar wa¬
ren die m t roten Sammet und goldenen Bor¬
den überzogene Bett Skühl / für die Durch ! .
Ertz - Hertzoginnen Maria Anna / Mari «
Magdalena / und Ihro Köniql . Hoheit H, „ .
Hirtzogen von Lothringen s Groß - Hertzogen
»sn Lostana .

Dann



Dann wäre noch eine » p»ttsseiktvertsltnl
ker Hand auch mir rotem Sammet und golde¬

nen Vor r « bedekteKnie - Bank fürJhro Hoch «

f » stl. Eminentz Cardinal Ertz - Vüchoffen jU

Wien , des Heil . Röm Reichs Fürsten , Hrn .

Sigmund v. Kollonirsch/und furJhroHochfl .
Durchl . Hra. PrintzenIosephFriedrichzuSach-
sen «Hildburgshattftn / ohne Gefiel dahin ger

tleüek. Auch waren daselbst herunterwerls

die Knie,Bänke mit geblümten T- PPlchen be-

dekt für die Herren Rrttere des goldenen Blie -

ses . Und hinter denen Herrschafts « Sefieln

wurde der Boden für die Hof ' und Stadt - Da,

messn mit Teppich beleget .
Oder der Thür / alwo man aus der Ritter -

Stuben in die Antecamera gehet « wurde ein

Gerüst / oder der sogenannte Chor für die

Königl . Hof - Musik aufgebauet / und mit ro¬

tem Damast mit goldenen B^denbehenket .
Welches alles aus folgendem Grund - Riß bef ,

fcr zu ersehen ist.
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rlum .
1. Der Altar . ^ ,
2. Ihre Durchl . Ertz - Hertzogin Maria

A' ^JHre Durch ! . Ertz r Hertzogin Maria

Maadakena
4. Ihre Königl . Hoheit .

5. Die r . Herren Tauf - pattS .
6. Die Herren Toisoniften .
7. Die Dames .
8. Die Herren Geheimen Nähte / Kamt

merern t und Land - Stände .
9. Das Tisch! in woraufJhre Durchl . der

Ertz - Hertzog gelegen .
lv . Das Lischlein , worauf das Schwert /

und Toison gelegen .
11. Alwo sich der Monsig . NuntiuS angelegt .
12. Die Geistlichkeit .
i ; . Die Thür in die Wacht - Stuben .
14. Das Gerüst worauf die Königl - Musik .
1; . Der Eingang aus der Königl . Antu

Camera .

Zu denen Herren Commifiarien der aufie »
ren Hofstakt waren von Ihro Königl - Mas .
Allergnädigst ernennet .
Hr. Adam Dsminic Lochrer v. Lindenheim .
Hr . Fcantz Anton v Frlbberg .
Hr. Johann Ernst Edler v. Crollolanza »
Hr Adam Wenser v- Fceyenrhurn .
Hr. Joseph Ernst des HR . Reichs Freyherr

v. Söldern -
Hr . Frantz Anton Schallnheim .
Hr - Johann Nitlas Joseph Sternfeld .

Bey denen Thüren und auch in der Ritte »
Stuben waren die Köni st. LeMGarde - Hart »
schirrn und Trabanten verordnet / um die
Menge deren antringenben Leuten abzuhal¬
ten , als auch sonst «» Raum und Platz zu
machen .

Auf der Burg Pastey wäre unter Coman -
do des ( T>t . ) Hrn . Obrist - Wachtmeistern v.
Mühlburg das gantze Stadt - Garde . Regi¬
ment mit z. Fahnen um 5. Uhr aufmarfchi -
ret / und aidort in schönster Parade gestan¬
den , weiches hernach zu behöriger Zeit nach
gegebenem Zeichen aus der Ritter - Stuben

zu dreyenmalen mit dem kleinen Gewehr eine
Sa ve gegeben / worauf jedesmahl um die
Stadt herum 12a . deswegen aufgeführt «
Skuk abgefeuret worden .

Es hatten bereits im Voraus des Durchl .
Herrn Vattern / Hertzogens zu Lothringen
und Groß »Hertzogens zu Tofcana Königl .
Hoheit , zu hohen Lauf Palen Ihre Papstl .
Heiligkeit KencäiKum XIV . , bann Ihre
Königl . Majest >n Pohlen , und Chur Für¬
sten zu Sachsen äuzukum Hl Nebst Dero
Königl Frauen Gemahlin Mas st. / erbetten :

so verfügt . » sich in deren zweyen ersten Na ,
men um 5. Uhr des Nach mittags Hoch- ge ,

dacht



dacht Ihr « Hochfürstl . Emin - alhiefiger Herr
Cardinal Ertz - Bischof Sigmund von Kollo ,

mtsch mit Dero gewöhnlichen Gefolg in Gar

la aus Dero Ertz - Btschöflichcm Pallast nach
der Königl . Burg ; und kurtz darauf auch
Ee . Hochfürstl . Durchl . ju Sachsen - H' ld ,
burgshausen mit ungemeiner Pracht aus De¬

ro Pallast in der Himmelport - Gassen nach
mehr - g- mcldker Königl . Burg . Es ritte erst ,
lich ein Türkischer Griech in seinem propren
Habit aufememmrt schweren Silber - Zeug
belegten Türkischen Pferd / den Zug führend /
voraus - beme 2. Husar » ju Pferd nicht min¬

der mir kostbarer Equipage , und Hernach4 -
Lauster / «6. Lakeyen / 2. Bixcn - spaner und

4. Edel - Knaben in prächtiger Gala Liberey
paar - weis folgeren : worauf Ihre Hochfürstl .
Durchl . selbst in einem ungemein schönen

Drap d' Ornen mit Gold / und SilberrSpj ,

tzen garnirten Mantel Kleid in Dero überaus

prächtigen Staats Wagen / weichen ju deeden

Seiten 4. Heiducken giengen / fuhren / wo«

bey sonderheitlich das kostbare Pferd Zeug an

Dero Zug von Gold und Silber künstlich
gearbeiteten Crepinsvon aller Weltadmiriret
wurde / und 2. andere Staats Kutschen / ip
welchen Dero 4. Hof - Cavaliers fassen / den

Aug beschlossen -
Als nun alles dergestalt in bester Ordnung

veranstaltet worden / und die jenig - , so da¬

bey erscheinen sollen / um behöriger Zeit und

sonderlich der Päpstl - Hr. Nuntius ( welcher
ingleichen mit seinem prächtigsten Staats -

Kukschen und seinen in der schönen Gala er¬

schienenen Gefols nacher Hof aufgefahren )
Mit denen Herren Blschöffen / wie auch Her,
ren Prälaten / in der Ritter - Stuben sich «in -

gefunden hatten / so wäre man endlich nach
6- Uhr jur Heiligen Tauf getretten / und

wurdeder Gang aus dtr Königl . Rahts Stu »

den / und Anti - Camera folgender mästen der

würkek .
Erstlich giengen all - Herren CavalierS /

vnd dieNi . Oe Herren Land - Stände .
Zweytens die Kö- igl . Herren Kämmerern .
Drittens die Königl . Herren Geheimen

^
Viertens die Herren Ritte « des Goldenen

Vllefts in ihren kostbaren und prächtigsten
O- dens - Kleidern / in folgender O dnung .

Voraus gienqe des Ordens Wappen Kö,

nig Hr. C! rt Joseph Edler Herr von Dler .
Sodann die Herren Ritte «.

fTit . ) Hr. Michael Johann Graf von M

thaun .
( Tit . ) Hr- Fürst von kvellino .
^ Lil ) Hr. llucius Graf von 8»nzro .
( Tit . ) Hr. Ferdinand Fürst Seroirzoli pi«

Znsrelli .
( Tit . ) Hr- Johann Graf von polar «.
( T>t . ) Hr. Gundacker Graf so » Althann »
( Tit ) Hr. Johann Lslibius » Laüe. lvi

Graf von Lervelion .
( Tit . ) Hr- Johann Wilhelm Graf von

Wurmbrand .
( Tit . ) Hr. Leopold Dictorin Graf vs «

Windlschgrätz .
( Tit . ) Hr. Joseph Fürst von Fürstenberg ,

Stühlingen ,
( Tit . ) Hr. Johann Frantz Gottfried Graf

von Dielrichstein .
( Tit . ) Hr. Joseph Wentzel Fürst von Liech«

tenstein .
( Tit . ) Hr. Heinrich Fürst von Auersperg .
E Tit . ) Hr. Joseph Adam Fürst ju Schwär «

tzenberg .
( Tit ) Hr. Loiharius Joseph Graf vor»

Königseck .
( Tit . ) Hr. Joseph Graf von Klonte 8anto .
( Tit . ) Hr . Carl Alexander Printz von Lo,

thringen .
( Tit . ) Hr. Graf cle l » Lerra .

( Tit - ) Hr . Joh . Anton Graf von 8- v- Ils .

( Ttt . ) Hr. Sigmund Friberich GrafKhe »
vmhüller .

( Tit . ) Hr- Leopold Hertzog ju Holstein ,
Schleswig .

( Tit . ) Hr Rudolph Sigmund des H. R.
Reichs Erb Schatzmeister Sraf von Sintzen ,
dorf

( Tit ) Hr. Gundacker Thomas Graf von
Starhemberg -

Dann Ihre Königl . Hoheit Hertzog von
Lothringen GroßHertzog von Toscan - - als
Groß - Meister besagten Ordens auch in De«
ro schönsten O- dens - Tracht ; ju Dero rech,
t - n ( Tit . ) Hr Aloysiuü Tbomas Raymund
Graf von Ha- rach N Oest. Land Marschall /
und zur linken ( Tit . ) Hr Philipp Ludwig
des H. Rö ", Reichs Erb - Schatzme ster Graf
von Sintzendorf / Obrist Hof Cantz er > als
die ältesten von denen anwesenden Herre «
Rittern gegangen -

Nach diesen käme die Königl Frau Aja
( L- k. ) M" ximi >iana Gräfi - von Bei , »pt ge,
borne Grast » v- Werjowetz/welche den Durchl .

r ^
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Ertz - Herhoqen aus Ihrer Majestät der Kör
niqin SchlafZiMmer bis unter d,e Thür der
Mahk - Stuben getragen / und selbigen dem
( Tlt . ) vbbesagten Hrn . Gigmund Ru^ o ' ph
Grafen von Sintzendors / Rittern des Gol¬
denen Vlieses / Weil . Ihrer jüngst - verstore
denen Kaiser ! . Majestät glorwürdigster Grd .
hinterlassenen Obrist - Hosmeist r/ auf die Ar¬
men welchen die 2. vorgemeldte Herren Rit¬
ter « des Goldenen Vlieses als Fürst l ^Ana-
telli , und Graf von ?es »rs zu beedcn Seiten

geführek ; welchen voriratte derKönigl . Haus -
Dienst Kämmerer Herr Graf Winnipbus v.
Btarenberg / in gespitzten Mantel - Kleid ,
und mit brennenden Lichte in der Hand , wel ,

«her auch vor - leichtete in die Ritter Stube »

heraus bis zum Altar : die Königl . Fra » A/a
aber hernach bis an den Altar in die Ritt
ler - Stube gegangen .

Demnechst giengen die Durchlgske Ertz /
Hertzoglnnen ^iaria und -elari -i b/tnA.
ä- ilcna , denen die Königl . Frau Obrist - Hsf -
Meisierin ( Tit . ) Frau Charlotka des H R-
Reichs Verwitkibte Gräfin von Fuchs - gebor ,
ne Gräfin v. Mollart / samt denen Hof - Damen
j » schönsten Aufputz mit denen kostbaresteu
Cdelgesteinen / und in prächtigsten Kleidern
von Gold ! uud Silber - Stücken sezieret , ge,
Folget .

Wie man nun solcher Gestalt in die Ritter -
Stuben eingetretken / so verfügten Sich die

Durchlgste Ertz Hertzoginnen / Ihre Königl .
Hoheit / nicht weniger die Herren Ritter « des
Goldenen Vlieses / und übrige / sich nach ih¬
ren Stühlen und angewiesenen Orten : Der

Hr Obrist Hof - Meister aber legte den Dmch -
teuchklgsten Ertz Hertzogen auf dem vorbemelr
ten Lisch / alds beweiben die Königl . Frau
Aja aufgemacht -- und so lang gehalten , bis
der Papst ! . Hr, Nuntius in älMirung zweyer
Herren Prcrlaten / ncmlichen ( Tit . ) Hrn .
cirisnl des Löbl. Stifts und Exempten Klo-

siers Melk Orä . 8. benect . Abt , und ( Tit . )
Hrn Lrnelli des Fürsil . Stifts 8. beoxoläi
Q' an. l -At. 8. ^uzustinr zu Kloster Neu -

burg Probst / so alle nebst denen drey anwe¬

senden Herren Bischöfen ( Tlt . ) Hrn Gabriel
Anton aus denen Grafen Lrciöel), von bäo -

»xornkersk Bischöfen von Ei lau - ( Tit . ) Hr-
Joftpo Heinrich Jacob Breitenbücher Bischof

zu Antigonien / des hohen Ertz Stifts alhier
z u St . Stephan Dom Probst / und ( Tit . ) Hrn .

Joy . Paul ^ arrLnoo », Bischof zu Htpponikn ;

wie auch denen anwesenden Herren P- cels -
ten als ( Tit . ) Hrn Gottfnd des Löbl. Excm ,
ten Stifts und Klosters Orä . 8. Leneel . zu
Göttweig in Oesterreich / wie auch in Hun -
gärn zu 5rsla ^ sr «ei 8. . ^clrinnum Abt , ( Tik. )
Hrn . Robert des Ertz Hertzoglichen Sftfls
und Klosters U. L Frauen zum H. Crcutz im
Wald / des H. und E^ empten Cistcrcieusrr - s
Ordens , und zu St . Gokthard Adr / ( Tit . )
Hrn Paul des Löbl. Stifts und Klosters des
H. Leneel . Ordens z» Seikenstätteu Abt ,
( Tik . ) Hrn . Roman des Löbl- Stifts und
Klosters des H und Exemplen Cistercieriser -
Oedens zu S isenstetn Abt / ( Tit . ) Hrn . An,
ton des Kaiftil . Ct - stS und Klosters Orä ,
8. Leneel . von Mvnftrrat Abt / und ( Tit . )
Hr ». Frantz Böhm des H. Ritter ! . Creutz «
Ordens mit dem roten Sterne durch Hun -
gärn / Vöheim / Mähren / Schlesien , und Po¬
len General und Groß - Meister mit Jnful
und Vesper - Mantel erschienen / in Beyseyn
des odbemeldtrn Königl . Hrn . Ocremouiarli ,
und des König ! Hrn . Hof - und Burg - Mac ,
rers / und in Ministrirung bereu 7. Königl .
Hrn . Hof - Kapellanen / als Hr Frantz Anro »
Grüner / Hr. Johann Feftx Dassa , Hr- Frantz
Joseph Leichnamschnelder - Hr. Anton Amr-
goui/Hr Anton Carl Serdagna/Hr - Johann
Anton und Hr. Peter Frantz Lieblein /
davon der fünfte Diaconus , und der sechste
8ulrclr »conus gewesen / und erster in Vssperr
Mantel / und die and/re Leonen - Rök ange¬
habt die gewöhnliche Kirchcn - Ceremoutin vor
dem Sraffel des Airars / als außer der Kir¬
chen bedeutend / in einem herrisch blauen Ve,
fper - Manke! verrichtet .

Nachdem « hat die Königl - Frau Aja de »
Durchlgsten Ertz - Herzogen odbenuldr Jbro
Höchst . Em- aihiesigen Hrn . Cardinal Lrtz - Bi ,
schössen übergeben welcher bey dieser hoher »
Tauf an statt Jbrer Papstl - Heil - . keit Kene -
st - Sr XIV . , kann Ihre Hochsürstl . Durch ! -
Printz von Hildburgshauscn aastakt Ihrer
Königl . Majestät in Pohten Auguki IN. , wie
schon vor gemeldet / und dieDu . chlgsteTrtz ,
Hcrtzogin l ^aria ^IriAilalcn ?. anstatt Ihrer
Majestät der Königin in Pohlen / dre hohe
Paten Stellen vertrelten / und aus der H-
Tauffe / welche besagter Papst ! . Hr. Nuntius
in einem Pinvial oder Vesper - Mantel von
schönem Gold - Stuck volbracht / sammentlich
gehoben , auch bey denen vorhergehenden
Ceremonie » mir deutlicher Stimme sechsten

alles



alle - beantwortet / darauf dem neu - gebor ,
nen Ertz - He' tzogen die Namen ^08LI ' »U5,
LLKLoio ' ruL , ^ ULUL' ruz , ^ o»adld ; L8,
^ drg ' OdUuz , teUCttasl . , zväKiU8 , gege¬
ben worden .

Hierauf bat die Königl . Frau As« den
DurchlgstenErtz Hectzogen zuruk empfangen /
Und ihn auf demSammeten Polster des mehr ,
gedachten Tisches ordentlich wieder infam ,
wen gemacht , folgends selben vorbenanns
kemHrn . Grafen Aloysto Raymund vonHar .
räch / N. O<st . Land MarschaUcn überliefert /
welcher ältester unter gegeerwäitigeuRittern
in Begleitung deren zwey ncchsten Rittern /
als Hrn . Philipp Ludwig Grafen von Sin ,
tzendorf / und Hrn . Gundacker Grafen von
Etarhemberg / mit Vorhertrettung des Or¬
dens,Mappen König / den neu - getauftenErtz ,
Hertzogen vor Jhro Köntgl . Hoheit dem
Groß,Meisters des Ordens getragen ; neben
welcher kurtz zuvor nemlich nach der Heil .
Taufe ( Tit ) Hr. Heinrich Fürst von Auer -
sperg / Ritter des Goldenen Vlieses/Königl .
Obrist,Hof - Marschall / rc. sich mit dem blos¬
sen Schwert g-siellet / welches er von dem
Dsch nechst des Altars genommen ; d- r ob,
besagte Hr. Wappen König anstatt desR ' t ,
ter - Ordens , Cantziern ( Lit - ) Hrn . Johann
Theodor Baron von lJmbsen / so sich damalen
krank befände / knie »biegender vor JH . Kön .
Hoheit / das Ordens Kievsls , und den rot ,
sammele » mit Gold auf das reichest - ver¬
brämten Polster / darauf die Ordens - Kette
geruhet / so er auch früh zuvor von dem
Tisch abgelauget / vorhaltend .

Ihre König ! . Hoheit / die Sich eben auf
bem Sessel niedergelastm / und bedecket hat¬
ten / da inzwischen von demOberKammer -
Furrier Hrn . Heinrich Joseph MaichSner
von Maichsenau das Krtte - Banklcin auf die
Seite gezogen worden / nahmen von dem

Hrn . Obrist - HosMarschalln das Schwert /
führten über denDurchlgsten ( ^näirnten die

z. gewöhnl . Ritter - Streiche / sprechende : kt-
iicist re l/ens konum öc bollorsbilem Lgui -
tcm in riomrne Dowiui nollri , chi 8- Oeor -

xii GOtt mache dich zum gute » / uns

ruhmwürdige » Ritter irnNamen des H Lrrn /
und des ' H. Leorzii ; und gäbe darauf ihine
die Goldene Ritter - Ordens Ketten um / sol»
gends aus vorbesagtem kirunl laut heruna
ter lesende / Ipse 1e bic Oräo in 8c,cislitu -
» em amicahilom suam recipit , ejusrjue rc»

stKNNM Torquem ezo kunc tidr circum «
clo , fsxirvsu - , ut geüsre oum polll5,iä -
^ ue ut ümril »ei Vivinam Qlorism , stque
l ^ulrum , Lxslcacionem ^ ne Lcclelise cräat ,
timul ctism cüm sä amxliLcstionem , » o -

norem ^ uo trujus ixlius Oräinir in univsr -

lum , tum sä rusm xrivstsm I - »u6ern , ^
promeritsrn ksmse celebritsterN , in ttarniE
ne pstri «, L kilii , 6- 8xirirüs SsnKi . ämen .

zu Teutsch : DieftrOrve » rühmet dich in sei«
ne Huldreiche Bruderschaft an / zu dessen
Zeichen ich dich mit dieser Ordens - Retten

umgebe ; GOtt verleihe / damit dieselbe
lang zur Ehre GOttes / uns der Rirchen
tragest / sie gedeihe zugleich auch sörvok
; um Wachsthum und Ehre dieses samnrenkr
lichen Ordens / als zu deinem eigenen Ruhm
und wolverdienrerEhre / iml ^ amrnGOkk
des Vatters / und vea Sohns / und des
H. Geistes / Amen .

Hierauf umarmeten auf das zärtlichste
Ihre Königl . Hoheit denDurchlgsten neuer »
Ritter / als Donkrstrcm , und vorbenanktt
ter Herr Graf v. Harrach / N. Oe. Land - Mar »
schall / in Begleitung deren vorbenannte »
zweyen ältesten Herren Rittern / trüge den *
selben wieder zuruk / und stellete ihn aber -
mal der Königl - Frau Aja zu / so selbige
auf den vorigen Lisch niedergeleget/darauf
der Päpstl . Herr dlnntius das i ' s Oeum l »u»
äsmus angstimmer / weiches die Königl .
HofMustci vollendet : bey dem Anfang des¬
selben / wurde sogleich das erstemal von der
auf der Bucg - Bastcy stehenden Skadt - Guar «
di das kleine Gewehr / und nachdem alle
Stuck/derea 122 . waren / um dir Stadt ges
löset .

Wehrend dess' N alle Herren OrdensÄitte »
re nach ihrem Rang / anstatt der sonst ge¬
wöhnlichen Brüderliche » Umfaagung / jum
Kuß deren Windel , Tüchern / wormit det
Durchlgste Ery - Hertzog brdeck - t wäre / mit
Knie - grbogener kevcrenr gelassen / und also
diese höchste Ritter , Ordens Verrichtung ge¬
schlossen worden ; weiches Ihre Königl . Ho¬
heit nach dem Beyspiel des Durchigsten Stif¬
ters dieses Ritter - Ordens I diiixxi Lorr - .
( oder Philipp des Gütigen ) Hertzogen in
Burgund ( welcher seinem Herra Sohn Ls -
rolo Auä » ci,L »rl dem Tapfern / gleich nach
besten Tauf die Ordens - Kette umgehenkel )
auch um einen so glükstligen Tag desto herr¬
lich » Ü» zu mache « / und ju besonderer Lh »



k« d' eses hohen Rittek - Ordens merkwürdiger
zv erheben/vornehmen wollen .

Jmmittels wäre man ju dem Verbeul :
erZc» cjusssumue , gekommen - da allrs nie »

der - gekaier / dann die andere Lösung des klei¬
nen Gewehrs / wie auch derer Stücke gesche¬
hen . Nach Endigung aber des völligen
chmbroüsnischen Lob - Gesangs hatten die
Herren Hof Kapellanen Scrüaxn » und 2ua -
na den Verbeul : keneäicnmuz sntrem , öcc.
gesungen/und der Päpst ! Herr Nuntius das
Schluß Gebett verrichtet / mithin diese Heil »
Tauf Ceremonien vollendet .

Darauf man endl - ch unter der dritten und
letzten Lösung des kleinen Gewehrs / und
Stucken ( welche z malige Abfeurung bis
um y. Uhr in die Nacht gedaurek ) wieder aus
der Ritter - Stuben in voriger Ordnung ju -
ruk gekehret/bey welcher Zuruk kedrong die
Königl - Frau Aja den Durchlgsten Ertz - Her-
tzoqen dem Herrn Obrist Hof - Meistern wieder
auf die Armen gegeben/welcher denselben
bis in Ihrer Königl . Majestät kirti - esmera
unter abermaliger Begleitung obbeuannter
Herder Herren Ritteren getragen / aldorten
die Königliche Frau Aja den Durchlgstrn
Ertz Hcrtzogen wieder abgenommen - und
in Ihrer Majestät der Königin Schlaf -
Zimmer - in welchem wehrender Tauffe bey
Allerhöchst gedachter Königlichen Maje¬
stät Dero Frau Mutter die Berwittibte R.

Kaiierin Llilsbetka ' Orlbrr - s beständig ge¬
blieben auf denen Armen hinein gebracht /
und nachdeme Ihre König ! - Majestät d - m
Durchlgstrn ErtziHertzogen den Segen gege¬
ben / hat besagte Frau Aja sich in den Trag »
Sessel geftyet / darinnen den Durchlgstrn
Ertz Hertzogen auf die Armen genommen /
und in Lorhergehung des mehr - gemeldten
Hrn . Obrist - Hof - Meisters in die eigends
prächtig zugerichtete Zimmer tragen lassen .

Inzwischen da all s höchst - glscklichst vol -
bracht worden / undzuglnch die Nacht ein¬
gefallen / so wurde sowol die Königl . Burg
als alle Klöster und Häuser der gantzen
Stadt an denen Fenstern theils mit Missen
Windlichtern / theils mit zierlich gemahlten
kanterncn / Sinn - Bildern und Inschriften
beleuchtet / dabey ern solches Jubel Gesä rey
und vielerley Frolockung geschehen , daß sol¬
ches / vielweuiger dir Freude - welche sowol
hohe als niedere Jung und Alte gehabt /
unmöglich ju beschreiben : indeme man mehr
ausser als m sich über diese von dem g>essen
GOtt verli hene Höchst deglükte Geburt ge¬
wesen ; welche ungeme ne Freuden - Bez u,
gungen und Belruchtungcn / auch s . Tagen
nach cmander bey höchst beglükt - m Vor ,
gang Allerhöchst r gedacht Ihrer Majestät der

Königin unserer Alle gnädigsten Frauen
und Landes - Fürstin sollen fort¬

gesetzet wttden .
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